
 

 

Im Kanton Luzern ausgestorbene Art 

Betoniendickkopffalter (Muschampia floccifera) 

 

Vom Betoniendickkopffalter sind fünf sehr alte Funde 

dokumentiert. Vier davon stammen aus dem Raum 

Lützelau - Chesteneweid (Weggis; 1952, 1965, 1970 

und 1976; Naturraum «Rigigebiet, Bürgenstock») und 

einer aus der Stadt Luzern (1917; Naturraum «Stadt 

Luzern und Agglomeration»). Im Stadtgebiet wird 

wohl die Überschüttung bzw. die Überbauung damals 

potentieller Lebensräume der Grund für das Ver-

schwinden der Art sein. An der Rigi hingegen ist un-

klar, weshalb die Art ausgestorben ist. Das Lebens-

raumpotential, wechselfeuchte Wiesen oder magere 

Heuwiesen mit guten Beständen der Echten Betonie 

(Stachys officinalis), der Raupenfutterpflanze, sind dort 

immer noch vorhanden. Auffällig ist jedoch, dass die 

Art gesamtschweizerisch schon früher ein sehr lücki-

ges Verbreitungsgebiet hatte und auch an anderen 

Orten regional ausgestorben ist. 
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